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K(ein) Witz!

Steigt eine Sozialarbeiterin in ein Taxi.

Fragt der Taxifahrer: 
"Wo möchten Sie denn hin?“

Antwortet die Sozialarbeiterin: 
"Egal - ich werde überall gebraucht.“
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Beweggründe für ein Studium der Sozialen Arbeit

Warum will ich Soziale
Arbeit studieren?

Studium ist
hochwertiger als

Ausbildung

mit Menschen 
arbeiten wollen, 
anderen helfen,
etwas Gutes tun

Sicherer Übergang in 
die Praxis 

➢ Fachkräftebedarf

überschaubare 
Anforderungen, das 

Studium ist
leicht zu bewältigen

Erfahrung in der Praxis,
brauche nur

Qualifikationsnachweis
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Beweggründe für ein Studium der Sozialen Arbeit

Sicherer Übergang in 
die Praxis 

➢ Fachkräftebedarf

Die Soziale Arbeit braucht gut 
qualifizierte Fachkräfte!!!

Warum will ich Soziale
Arbeit studieren?
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Beweggründe für ein Studium der Sozialen Arbeit

mit Menschen 
arbeiten wollen, 
anderen helfen,
etwas Gutes tun

Warum will ich Soziale
Arbeit studieren?

Wichtige Voraussetzungen… 
aber nicht alles!!! 



Die eigene Helfer*innenmotivation reflektieren
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Quelle: Till Mette, Cartoons für Sozialarbeiter
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Professionelle Reflexionskompetenz

Soziale Arbeit ist Arbeit mit und für Menschen.

Das wesentliche Interventionsmedium Sozialer Arbeit ist der*die Sozialarbeiter*in selbst.

 Förderung der Kommunikationsfähigkeit
 Reflexion eigener Berufswahlmotive

 Selbstreflexion eigener Persönlichkeitsanteile
 uvm.
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Die eigene Studienwahl reflektieren

How to… - Die eigene Studienmotivation 
reflektieren:
Reflexionsangebot zur eigenen 
Studienentscheidung und 
Studienmotivation der Sozialen Arbeit im 
Hinblick auf das Motivationsschreiben mit 
kleinem Input zum Bewerbungsverfahren.

Wie ist das so?!. – Soziale Arbeit studieren:
Von Studierenden für Studieninteressierte –
Austausch über die eigenen Erfahrungen im 
Studium der Sozialen Arbeit und viel Raum 
für offene Fragen im Austausch

Ínfosprechstunde für 
Studieninteressierte:
Offene Fragestunde für alle Fragen rund 
um Studienplatzbewerbung und Studium 
der Sozialen Arbeit an der katho, 
Abteilung Aachen.
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Beweggründe für ein Studium der Sozialen Arbeit

Erfahrung in der Praxis,
brauche nur

Qualifikationsnachweis

Studieren: mehr als ein
Zeugnis!!!

Warum will ich Soziale
Arbeit studieren?
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Beweggründe für ein Studium der Sozialen Arbeit

Studium ist
hochwertiger als

Ausbildung

Es gibt wesentliche 
Unterschiede zwischen
Ausbildung und Studium

und den jeweiligen 
Tätigkeiten!!!Warum will ich Soziale

Arbeit studieren?
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Beweggründe für ein Studium der Sozialen Arbeit

überschaubare
Anforderungen, das 

Studium ist
leicht zu bewältigen

Studium der Sozialen Arbeit ist
anspruchsvoll!!!

Warum will ich Soziale
Arbeit studieren?



Definition Sozialer Arbeit:

Soziale Arbeit fördert als praxisorientierte Profession und wissenschaftliche Disziplin
gesellschaftliche Veränderungen, soziale Entwicklungen und den sozialen Zusammenhalt
sowie die Stärkung der Autonomie und Selbstbestimmung von Menschen. 

Die Prinzipien sozialer Gerechtigkeit, die Menschenrechte, die gemeinsame Verantwortung und die 
Achtung der Vielfalt bilden die Grundlage der Sozialen Arbeit.
Dabei stützt sie sich auf Theorien der Sozialen Arbeit, der Human- und Sozialwissenschaften
und auf indigenes Wissen. 
Soziale Arbeit befähigt und ermutigt Menschen so, dass sie die Herausforderungen des Lebens 
bewältigen und das Wohlergehen verbessern, dabei bindet sie Strukturen ein. 

(Fachbereichstag Soziale Arbeit und DBSH, 2016)
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komplexe und anspruchsvolle Anliegen



Soziale Arbeit als praxisorientierte Profession und wissenschaftliche Disziplin
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Praxisorientierte Profession:
Fachlich ausdifferenziertes Handlungssystem Sozialer Arbeit 
Ziel: Handlungsfähigkeit der Adressat*innen
Bezugnahme auf wissenschaftliches Wissen zur professionellen Bewältigung der Aufgaben

Wissenschaftliche Disziplin:
Feld wissenschaftlicher Theoriebildung und Forschung Sozialer Arbeit
Abstrakte Fragestellungen: beobachtende und analysierende Funktion
Distanz zum Handlungsdruck der Praxis
Ziel: Herstellung von und Auseinandersetzung mit Wissen

Unterschiedliche Logiken und Strukturbedingungen
Gegenseitige Angewiesenheit, Anregung und Bereicherung
Keine kann und darf sich der Logik der anderen unterwerfen



Soziale Arbeit als praxisorientierte Profession und wissenschaftliche Disziplin
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Gefordert ist: 

Interesse an Praxis UND Wissenschaft/Theorie!!!

Soziale Arbeit untersucht und bearbeitet wissenschaftlich,  was in der Praxis geschieht, wie dort gehandelt

wird und wie dort gehandelt werden sollte und könnte. 

Wissenschaftliches Wissen ist Reflexionsmedium der Profession.



Soziale Arbeit als praxisorientierte Profession und wissenschaftliche Disziplin
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Aufgaben von zentraler gesellschaftlicher Bedeutung!

Die Herausforderung:

• Anliegen, Wünsche und Aufträge der Adressat*innen Sozialer Arbeit einerseits

• Anliegen und Erwartungen der Gesellschaft und des Staates andererseits

Übernahme gesellschaftlich bedeutungsvoller Aufgaben durch sogenannte Professionen – spezielle Berufe

Die Anforderungen an Professionsangehörige der Sozialen Arbeit sind vergleichbar mit Tätigkeiten von 

Ärzt*innen oder von Jurist*innen!

Vorbereitung im Rahmen des Studiums



Soziale Arbeit als praxisorientierte Profession und wissenschaftliche Disziplin

Soziale Arbeit 

• beschäftigt sich mit alltagsnahen Problemen und Themen

• agiert und arbeitet auf eine alltagsnahe Art und Weise
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Schwer nachvollziehbar, 

• was das Anspruchsvolle und Herausfordernde an der Sozialen Arbeit ist

• warum es dafür ein Studium braucht

• welche Wissensbestände und Kompetenzen notwendig sind

Bewusstsein und Positionierung: 
Soziale Arbeit bzw. die Qualifizierung hierfür ist anspruchsvoll



Soziale Arbeit fördert…

gesellschaftliche Veränderungen, soziale Entwicklungen und den sozialen Zusammenhalt

Gesellschaftliche Phänomene und Entwicklungen
 Armut und Arbeitslosigkeit,
 Bildungsungleichheit,
 Sexismus, Rechtspopulismus, Rassismus, Antisemitismus, Islamfeindlichkeit etc. 
 Ausgrenzung/Exklusion, 
 Familiäre Problemlagen, 
 Demografischer Wandel
 Pluralisierung von Lebensformen,
 Digitalisierung,
 etc.
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Soziale Arbeit fördert…

gesellschaftliche Veränderungen, soziale Entwicklungen und den sozialen Zusammenhalt

 Leitziel professioneller Sozialarbeit ist es, dass Menschen, insbesondere Benachteiligte, Gruppen, 
Gemeinwesen und Organisationen ihr Leben und Zusammenleben zunehmend mehr selbst 
bestimmen und  in solidarischen Beziehungen bewältigen können.

 Ziel des professionellen Handelns ist die Vermeidung, Aufdeckung und  Bewältigung sozialer 
Probleme (Deutscher Berufsverband für Soziale Arbeit e.V.)
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Soziale Arbeit stärkt… 

die Autonomie und Selbstbestimmung von Menschen

 Soziale Arbeit achtet im Besonderen auf die Wahrung und den Schutz des Lebens,  die Würde des 
Menschen, die Selbstbestimmung der Einzelnen...

 Dabei vertraut sie in die Kraft und den Willen von Menschen  belastende Lebensverhältnisse bei 
geeigneter Unterstützung,  selbst zu verändern (Deutscher Berufsverband für Soziale Arbeit e.V.)
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Die Grundlagen Sozialer Arbeit sind…

die Prinzipien sozialer Gerechtigkeit, die Menschenrechte, die gemeinsame Verantwortung und 
die Achtung der Vielfalt

 Ziel der Sozialen Arbeit ist die Realisierung sozialer Gerechtigkeit  im Sinne der Chancen- und 
Partizipationsgerechtigkeit für ein selbstbestimmtes und menschenwürdiges Leben.

 „Professionelle Soziale Arbeit benennt Grenzen, Ungleichheit und Ungerechtigkeit, die in der 
Gesellschaft existieren.“ (Deutscher Berufsverband für Soziale Arbeit e.V.)
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Die Grundlagen Sozialer Arbeit sind…

die Prinzipien sozialer Gerechtigkeit, die Menschenrechte, die gemeinsame Verantwortung und 
die Achtung der Vielfalt

 Diese Prinzipien werden lehrveranstaltungsübergreifend berücksichtigt und prägen den „Geist“ 
unserer Hochschule. 

 Die Realisierung von Chancengleichheit sowie sozialer Gerechtigkeit und Teilhabe sind hierbei 
handlungsleitend - ebenso der Einsatz für ein respektvolles und gemeinschaftliches Miteinander 
sowie die Akzeptanz und Wertschätzung personeller Vielfalt (vgl. katho NRW 2017)
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Soziale Arbeit stützt sich auf… 

Theorien der Sozialen Arbeit, der Human- und Sozialwissenschaften und indigenes Wissen 

Bachelorstudium der Sozialen Arbeit an der katho NRW
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Anspruchsvolles und vielseitiges Studium



Das Studium der Sozialen Arbeit an der katho NRW 

Soziale Arbeit:
• Historische Entwicklung
• Soziale Arbeit als Profession und Disziplin
• Professionelle Kommunikation, Beziehungsgestaltung,

Diagnostik 
• Analyse komplexer Problemlagen und Phänomene
• Theorien Sozialer Arbeit
• Konzepte professioneller Intervention und Organisation 

Wissenschaftliches 
Arbeiten / 
Angewandte 
Praxisforschung

(Sozial-)Politik und 
Ökonomie

Rechtswissenschaften

Sozialmedizin/
Gesundheits-
wissenschaften

Psychologie/ 
Familienpsychologie

Ethik aus 
philosophischer/ 
theologischer 
Perspektive

Anthropologie aus 
philosophischer und 
theologischer 
Perspektive

Ästhetische und 
kulturelle Bildung/
Kulturpädagogik 

Entwicklungs-
psychologie/
Kinder- und 
Jugendpsychiatrie  

Soziologie



„Zehnkämpfer*innen“ im psychosozialen Berufsfeld



„Soziale Arbeit 

als Königsdisziplin im 

psychosozialen Berufsfeld“ 
Johannes Herwig-Lempp
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(vgl. DESTATIS 2021, 2022;  katho WiSe 2020, 2021, 2022) 

Studierenden-
zahlen
(WiSe 22/23 
WiSe 20/21)

mehr als 2.9 Millionen Studierende bundesweit
Davon rund 38% an Fachhochschulen
72.597 Studierende Soziale Arbeit (Platz 8 der am stärksten besetzen Studienfächer!)
4.531 Studierende an der katho NRW
1.212 Studierende der Sozialen Arbeit an der Abteilung Aachen

Studien-
pionier*innen
(WiSe 19/20)

Personen, die als Erste aus Ihrer Familie studieren
• Fachhochschulen gesamt: 58%  Sozialwesen: 62%
• katho NRW: 61,5%
• Abteilung Aachen: 64,9% im Regel- und 71,4% im sogenannten Familienstudiengang

Bildungs-
ausländer*innen

(WiSe 20/21)

Personen, die Hochschulzugangsberechtigung nicht in BRD erworben haben
• Bundesweit: 11,1% der Studierenden
• Abteilung Aachen: 8,7% der Studierenden

Soziale Arbeit studieren



Soziale Arbeit: Wer studiert Soziale Arbeit? 

Studierende der Sozialen Arbeit

• unterschiedliche Hintergründe, Vorerfahrungen und Motive

• unterschiedliches Wissen zum Bildungs- oder Hochschulsystem und zum Studium der Sozialen Arbeit 

• unterschiedliche Unterstützung

27

Höchst individuelle Studiensituationen: 
Vielfältige Potenziale und Herausforderungen

Vielfältige Unterstützungsangebote: 
• Übergang an die Hochschulen
• im gesamten Studienverlauf



Was bieten wir Ihnen? 

• Höchst engagierte Mitarbeiter*innen aus Lehre, Wissenschaft und Verwaltung 

• Konstruktive Lehr-/Lernatmosphären und reflexive Bildungsräume

• Interdisziplinäre Lehrangebote

• Vielfältige Angebote zur Persönlichkeitsentwicklung und professionellen Identitätsentwicklung 

• Langjährige Kooperationen zwischen Hochschule und Praxis

• Kontinuierlicher Einbezug von Praxisvertreter*innen der Profession Soziale Arbeit in der Lehre  

• Eine hervorragende technische Ausstattung

• Zahlreiche Beteiligungsmöglichkeiten, das Hochschulleben zu gestalten 

• Kontinuierliche Unterstützungsangebote für Studieninteressierte und Studierende (FIGEST) 

• Und vieles mehr…
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Was bieten wir Ihnen?  
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Semesterendspurt – Mach dich 
fit mit FIGEST 

Semestertischlein deck 
dich! Für 
Wiedereinsteiger!

How to… -
Stipendienbewerbung



Was erwarten wir von Ihnen? 

 Eigenständigkeit und Verantwortungsbewusstsein 

 Neugier und die Motivation, sich auf Ihr Studium und Ihren Selbstbildungsprozess einzulassen 

 Die Bereitschaft, zu 
• reflektieren
• lesen
• analysieren
• forschen
• diskutieren
• an sich selbst zu arbeiten

 Respekt und Wertschätzung im Umgang miteinander
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Herzlichen Dank für Ihr Interesse 

Und viele aufschlussreiche und anregende Einblicke 
in unser Studium der Sozialen Arbeit!


